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Erhebungs umfang

In der 1961 bundeseinheitlich aufgenommenen
Strafvollzugsstatistik werden Zahl und Bele-
gungsfähigkeit der Justizvollzugsanstalten so-
wie deren Gefangenenbestand und Gefangenenbe-
vregung nachgewiesen. Seit 1962 enthält <lie
Strafvollzugsstatistik auch die Zahlen für die
agfgrund strafrichterlicher Entscheidung in
Anstalten außerhalb der Justizven^raltung
Untergebrachten (TabelIe 9).

E rhebung sve rfahren
Die Zahlen über die Belegungsfihigkeit und die
Belegung am Anfang und Ende sowie die Zu- und
Abgänge während eines Berichtsjahres (Tabellen
1 und 2) werden aus dem Buchwerk der Anstalten
ger^ronnen und von den Justizvollzugsanstalten
monatlich, von den anderen Anstalten jährlich
zusammengestellt. Aus den Monatsmeldungen wer-
den in den Statistischen Landesämtern die Jah-
reszahlen berechnet und gelistet.

Die Daten der Tabellen 4 bis 8 werden dem Per-
sonalbogen entnommen, der für jeden Eingewie-
senen anzulegen ist. Die Personalbogen der am

Stichtage Einsitzenden werden für statisti-
sche Zwecke ergänzt und als Zählkarten dekla-
riert binnen zwei Monaten nach dem Stichtag an
die Statistischen Landesämter zur weiteren
Bearbeitung abgegeben. Die Landesergebnisse
werden im Statistischen Bundesamt zum Bundes-
ergebnis konzentriert und veröffentlicht. Da-
neben veröffentlichen Statistische Landesämter
Ergebnisse für ihre Bereiche.

Zum Inhalt einzelner Tabellen
Unter dem Begriff "Bewegung der Gefangenen"
ist neben Strafantritten und Entlassungen in
die Freiheit auch die Verlegung .von Anstalt
zu Anstalt und die Beendigung der einen mit
unmittelbar anschließendem Beginn einer an-
deren Vollzugsart zu verstehen. Statistisches
Material, das die Gefangenenbehregung in den
Justizvollzugsanstalten belegt, ist in den
Tabellen 1 und 2 enthalten.

Anfangsbestand, Zu- und Abgang sowie Endbe-
stand der Gefangenen und Verwahrten in den
Justizvollzugsanstalten sind in den einzelnen
Teilen der TabelIe 1 dargestellt. Tabellenteil
1. 1 zeigt in langer Reihe die seit Einführung
der Strafvollzugsstatistik jährlich festge-

stellten Zah1en dieser Art, für das letzte Be-
richtsjahr auch in der Aufgliederung nach Län-
dern. In TabeIIenteil 1.2 werden schließlich
die in TabeIIe 1.1 enthaltenen Daten für clie
einzelnen Justizvollzugsanstalten nachgewie-
sen. In Tabelle 1.2 sind Zahlen über den An-
fangs- und Endbestand der Gefangenen und Ver-
wahrten im noffenen Vollzug" gesondert ent-
halten. In Teil 1.3 dieser Tabelle sind mit
der Nachweisung von Eintritten und Erstauf-
nahmen die wichtigsten Zuqangsarten besonders
darge stel 1t.

In Tabelle 2 sind nach Ländern gegliederte An-
gaben über die Bewegung der Gefangenen, und
zwar insbesondere in Kombination mit der Art
des Vollzugs dargestellt. Auch diese Tabelle
enthält zahlen über den Anfangs- und Endbestand
der Gefangenen und Verhrahrten im "offenen Vo11-
zug".

Tabelle 2 unterrichtet auch darüber, wie viele
der in die Freiheit Entlassenen nur bedingt ent-
lassen wurden. Die meisten dieser Personen wer-
den ebenso wie vieIe, die die Freiheitsstrafe
nicht anzutreten brauchen, weil ihnen schon im
Urteil Strafaussetzung gewährt wird, einem Be-
währungshelfer unterstellt. Die Erqebnisse der
1963 eingeführten Bewährunqshilfestatistik, die
u.a. über die Anzahl der hauptamtlichen Bewäh-
runqshelfer und die ihnen übertragenen Unter-
stellungen unterrichtet, hrerden in der Reihe 5

der vorliegenden Fachserie veröffentlicht.

Persönliche und kriminologische Merkmale vier-
den nur von den Strafgefangenen und den Siche-
rungsverwahrten erhoben, die an einem Stichtag,
nämlich jeweils am 31. März, eingewiesen sind
(Tabellen 4 bis 8). Vor al1em wird die Straf-
tat festgestellt, für die die Strafe am Stich-
tag verbüßt wird. Über das Alter dieser Männer
und Frauen, den Familienstand, den Wohnsitz
und die Staatsansehörigkeit sowie die voraus-
sichtliche Vollzugsdauer der Strafe, die sie
am Stichtage verbüßen, ihre Vorstrafen nach
Zahl und Art und die Wiedereinlieferungsab-
stände bei denjenigen, die schon einmal eine
Freiheitsstrafe verbüßt haben, gibt die tiefe
Gliederung der einzelnen Merkmale Auskunft.
Nach der beqangenen Straftat sind die in den
ve rschiedenen Vollzugsarten eingewiesenen
Männer und Frauen in der Tabelle 7 ausgewie-

E r1äute rungen
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sen. In Tabelle 4 bis TabeIIe 7 sind die Ge-

fangenen im offenen Vollzug als "darunter-"
Zahlen gesondert ausgewiesen.

In ihrer Form, gegenüber der bisher in dieser
Reihe üblichen Darstellung, wurden die Tabel-
len 4 - 8 etwas geändert; inhaltlich werden
jedoch dieselben Merkmalsgruppen wie früher
nachgewiesen.

Straftatenve r zeichni s

Das Straftatenverzeichnis, das als Vorspalte
dieser Tabelle verwendet wird, wurde mit den
Erfordernissen der Bewährungshilfe- und der
Führungsaufsichtsstatistik abgestimmt und neu
gefaßt. Ab Berichtsjahr 1977 wi.rd es aIs ein-
heitliches Straftatenverzeichnis der Darstel-
lung der Ergebnisse dieser drei Statistiken
zugrunde gelegt. Vtie seither ist es zwar kür-
zer als das der Strafverfolgungsstatistik,
mit diesem aber abgestimmt. In ihm werden

die Straftaten ohne Straftaten im Straßenver-
kehr und solche im Straßenverkehr unterschieden
(Tabelle 7.1). Innerhalb der Nachweisung unter
A (straftaten ohne Straftaten im Straßenverkehr)
sind die straftaten nach dem StGB, nach anderen
Bundesgesetzen und nach Landesgesetzen jeweils
mit römischen Zahlen bezeichnet. Zur besseren
Vergleichbarkeit sincl die den Abschnitten des

StGB entsprechenden Straftatengruppen neben der
laufenden Nummer mit den Zahlen 1 bis 29 durch-
numeriert. Ohne entsprechende Kennzeichnung,
jedoch immer mit der fortlaufenden Nummer sind
darunter etwa 40 Einzelstraftaten und außerdem

kleinere Zusammenfassungen von Straftaten nach-
gewiesen. In der Tabelle 7 werden die Gefan-
genen nach den in den materiellrechtlichen
St raf rechtspf legestat ist iken gebräuchl ichen
neun Hauptdetiktsgruppen nachgewiesen. Diese
Daten ermöglichen einen Vergleich mit den in
der gleichen zusammenfassung nachgewiesenen
Ergebnissen der Strafverfolgungsstatistik und

auch mit denen der Bewährungshilfestatistik.
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Ail 3I. T4ÄRZ IN DEN JUSTIZVOLTZUGSANSTALTEN EINSITZENDE STRAFGEFANGENE

Tausend
nach dem Alter von ... bis

unter ... Jahren
50

50 und mehr

40-50
40

30-40
30

20

21 -30

l0

14 -21

0
1965 1966 1967 1968 1969 1970 1971 tg72 1gT3 1974 1975 1976 ßn 1978 1979 1980 l98l 1982 1983

Tausend
nach der Vollzugsdauet 1) mehr als ... bis

einschl....Jahre

mehr als 5 Jahre

40
2 - 5 Jahre

30

9 Monate-2 Jahre

20

bis 9 Monate

Jugendstrafe

0
1965 1966 1967 1968 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 ßn ß78 ßn 1980 l98l 1982 1983

1)Bis einschl.l970 Dauer der erkannten Strafe;ab 1971 voraussichtliche Vollzugsdauer (d.h.ausschl.einer angerechneten Untersuchungshaft,aber einschl.eines evtl
auszusetzenden Strafrestes ) .

Statistisches Bundesamt 84 0819
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Tabellenteil
I Bestand und Bewegung der Gefangenen und verwahrten in den JustizvofLzuqsanstal.ten

1.1 cesamterqebnisse l96l bis 1983

Bes!and am 31.12Jahr
Land

davon (1983),

Schl esw ig-Hols te in

Hilburg

Nied€rsachsen .....

Brenen.

Nordrhe i n-we st fa len

Hessen.

Rheinland-PfäIz ...

Baden-württenberg.

Bayern.

saarland4 )

Berlin (west) .....

we ib-
I ich

l95r

1962

r 963

r 964

r 965

r 965

1967

I 958

1969

r970

197 1

t 9'12

1973

197 4

1975

197 6

19't7

197 I
191 9

r 980

198r

1982

I 983

362

3s5

355

355

356

350

302

283

218

211

195

187

r85

r85

r68

170

167

165

153

162

164

166

166

51 532

57 039

56 595

56 801

57 002

51 4't 4

54 883

56 812

54 685

46 426

42 9A1

46 498

49 899

50 522

50 142

a9 676

49 't54

5r 007

50 35t

51 05r

sl 889

53 597

57 217

53 738

53 557

53 299

53 719

54 088

49 028

52 595

54 489

52 685

45 042

41 724

45 285

48 563

49 r58

48 598

48 092

47 964

49 164

48 494

49 r30

49 969

5r 636

55 204

3 794

3 482

3 291

3 022

2 914

2 446

2 288

2 383

2 000

't 384

'I 21'1

l'213
1 336

1 364

1 444

I 584

I 790

't 843

1 857

1 921

1 920

1 951

2 0'13

437

405

435

445

3',1'l

392

428

401

340

3t3

348

386

391

402

403

404

439

451

464

484

5r0

541

5sl

009

889

244

094

194

338

270

916

840

310

341

330

938

095

785

142

889

129

294

68t

695

093

32 811

30 8s9

29 278

27 733

2t 842

19 902

21 43'1

20 669

14 189

12 413

r2 338

13 481

l4 135

14 749

1s 536

17',!61

19 125

19',l52

20 084

21 526

20 8r5

21 588

20 126

437

406

434

444

382

388

426

409

349

317

344

382

390

403

403

404

437

458

453

483

508

54,1

552

490

329

970

990

801

835

346

462

174

261

643

942

10'1

318

56r

107

917

50r

429

456

973

0r6

554

33 l2r

3r 044

29 571

27 441

22 310

20 058

21 340

21 054

l5 404

12 640

12 340

13 356

l4 108

14 669

r5 395

r6 9s5

19 0'12

19 738

20 020

21 527

20 715

21 4'16

20 803

57 051

56 599

56 870

56 905

51 4't 4

54 832

56 87s

54 680

46 427

42 999

45 608

49 903

50 522

50 142

49 5'16

49 '154

50 979

50 395

51 05'l

5r 889

53 597

5't 27 7

5s 816

s3 567

53 302

53 855

s3 991

49 028

52 542

54 490

52 682

4s o42

41 '182

4s 393

48 555

49 158

48 698

48 092

47 964

49 136

48 538

49 130

49 969

5',t 636

s5 204

53 820

3 484

3 297

3 004

2 914

2 446

2 290

2 385

1 998

1 385

1 21't

1 215

1 338

I 354

1 444

1 584

1 790

I 843

1 857

't 92l
1 920

1 951

2 073

1 995

5

't0

22

5

34

l4

t0

l9

38

4

5

1 8'17

2 226

5 705

947

15 603

4',t71

3 t l8

7 850

t0 390

993

3 785

1 8t I

2 193

5 576

92't

15 007

4 525

3 064

7 567

9 933

993

3 608

540

132

93r

t99

510

117

098

736

900

s36

194

464

1 224

2 108

215

5 138

2 326

t 097

2 721

3 999

594

802

169

209

666

982

060

045

222

6r3

192

66

33

129

20

596

248

54

293

451

177

15

29

5l

5

177

62

3l

68

'15

6

l5

l5

29

62

5

't7't

62

3l

69

76

6

't6

468

223

122

215

r36

371

06t

'125

021

1 823

2 156

5 451

937

15 447

,l 508

3 ',t55

? 551

t0 068

915

3 787

1 761

2 122

5 352

91't

't4 849

4 308

3 066

7 262

9 633

916

3 634

62

'34

I't5

20

598

200

90

289

435

153r 434 1 458

l) Abweichungen in den zahlen am'1.1. gegenüber dem 3,l,12.
des Vorjahres si.nd durch nachträg1iche Berichtigung der
Bestandszahlen bedingt.

2) Nicht nur Strafantritt (auch z.B. Einweisung in Unter-
suchungEhaft oder Überweisung aus einer anderen Anstalt).

3) Nicht nur Entlaasung in die Freiheit (auch z.B. aus un-
tersuchungshaft in strafhaft oder in eine andere Anstalt
oder Tod),

4) weibliche Untersuchungsgefangene sind in der Justizvoll-
zugsanstalt zseibrücken untergebracht, weibliche Straf-
gefangene werden in die Justizvollzugsanstalt Frank-
furt am Main III eingewiesen.

Bestand am l.1.1 ) zugang2 ) ebga ngJ )

ins-
9e samt

weib-
1i ch

ins-
ges amt

mann-
lich

Anzahl
der

Anstalten
am 3,l.12.

ins-
9e samt

männ-
Ii.ch

weib-
lich

ins-
9esamt

weib-
lich
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1 Bestand und Bewequng der Gefanqenen und VerwahrEen in den Justizvollzuqsanstalten
' 1.2 Länderergebnisse 1983 nach JustizvollzugsansEalEen

Schlesig-HoIstein

Bestand am 3 1, 1 2

Anstalt

Ju st i zvol I z ug sanst aI t
Flensburg

Ju st i zvol I z ug sanst aI t
Itzehoe

Ju st i zvol Iz ug sanst aI t
KieI ...

Justizvol IzugsanstaLt
Lübeck .

Ju st i zvol Lz ugsaretal t
Neunün ste r

Anstalten zusammen ...

Ju st i zvol I z ug sanst al t
suhrenkanp mit
Aufnahmeanstalt .......

Ju st i zvol Iz u9 sanst al t
Suhrenkamp (Anstalt 8)

Justizvol Izugsanstalt
Fuh I sbüt tel

Ju st i zvo I I z ug sanstal t
Glasm@r

Ju9 endans ta1 t
Hahnhöfe rs and

Unte rsuchung sh af tans ta L t
Hamburg - Männer -....

Unte rsuchung sh af tans tal t
Hanburg-Frauen-....

Ju st i zvol I z ug sanst aI t
A.Lt-Erfrade

J u st i zvol I zug sanst aI t
Vi er Iande

Ju9
vi

endansta It
erlande .... .

Sonderanstalt
Be rg edorf

Moritz-Liepmann-Haus ...
Anstalten zusilmen

Ju st i zvol Iz ug sanst al tBraunschweig..-....
Ju at izvol lz ugsanst aI t

Bücke burg
Ju st i zvol lz ugsanstal t
CeIIe I

Ju st i zvol Iz u9 sanstal t
Celle II

Ju s t i zvol lz u9 sanst al t
Fa lke nrot t

Just i zvol I z ug sanat al t
candershe in

Ju st i zvol I zu9 san stal t
cött i ng en

Ju6t i zyol 1 z ug sanst al t
Haneln ..

Ju st i zvol Iz ug sanstal t
H annove r

,f u st i zvol I z u9 sanst al t
Hildesheim

Ju st i zvol I z u9 sanstal t
Li ngen I

Ju st i zvol Iz ug sanst al t
Lingen II

Ju st i zvoL Lz u9 sanst al t
Lüneburg

Ju st i zvol I z u9 sanstal. t
Ueppen.

Ju st i zvol I z ug sanstal t
Oldenbu rg

Just i zvol lz u9 sanst aI t
Osnabr ück

J ust i zvol Iz u9 sanstal t
Slade ..

Ju st i zvol lzug sanst aI t
Vechta.

Ju st i zvol Iz ug sanstal t
Verden.

94

54

40'l

620

702

8't't

983

804

3 045

4 341

6 420

15 594

offenen

66

56

16

46

402

605

593

823

45

45

100

87

37

201

427

50

l2t

58

t'l

t't

3lE

3

36

464

464

1 124

't0

24

468

468

1 123

't0

500

295

l3

21

96s

796

3 0{l

4 327

6 411

l5 540

Hamburg

N i edersachsen

3 385

694

t t85

2 119

939

r36

2 708

3 6't7

l6 r06

1 l4l

3 611

3 854

1 622

2 117

4 808

1 933

923

3 945

t 180

-9-

r00

1 224

r00

1 223

62

62

51

5'7

53

243

482

100

87

816

33

37

201

155

2 032

1 350

't 814

2 621

17'12

8 9't't

1 124

963

5 733

1 052

682
1 612

29 '132

2 021

r 353

I 791

2 604

1 723

8 987

1 123

96'l

5 192

r r38

683
I 514

29 802

58

240

505

111

r36

806

34

33

142

79

6

2 156

253

5'l

399

312

109

l0

210

530

786

106

518

317

122

436

172

66

53

444

95

1 1't

34

34

2

16

68

142

360

50

109

74

16

29

2 226

315

'16

402

298

t2t

9

'I 9s

s99

835

I t5

546

3t5

103

392

r5l

66

55

456

r30

33

12

501

299

3 44't

't 13

't 188

2 to5

951

r35

2 693

3 746

r6 155

| 150

3 639

3 853

I 503

2 073

4 791

r 933

925

3 958

I 214

24

2A

317

't

42

'13

21

Bestand an 1. I Zugang Abgang

ins-
9es amt weib-

1i ch
IM

offenen
Voll zuo

ins-
gesamt

we ib-
lich

ins-
9esamt

weib-
Ii ch

i ns-
9esmt we ib-

lich

115 I 140 't t59 91
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I Bestand und Bewequng der Gefangenen und verwahrten in den Justizvoflzuqsanstalten
1.2 Länderergebnisse 1983 nach Justizvollzugsanstalten

Bestand am 3 l. 1 2

Anstal,t

Ju st i zvol 1z u9 sanst aI I
WilheImshaven......

Just i zvol Iz u9 sanst al t
wolfenbüttel ..... - -

Anstalten zusammen ...

5u st i zvo.i tz ug sanstal t
Bremen-oslebshausen .......

J u9 endvol lz ug sanst al t
Blockland, Brenen .........

Untersuchung sh aftans tal t
Brenen.

Just i zvol lz ug sanst al t
Bremerhaven

Ju st i zvol lz ug sanst aI t
An Fuchsberg. Bremen ......

Anstalten zusammen ...

Ju st i zvol I z ug sanst aI t
Aachen ..

Ju st i zvol I z ug sanst al t
Attendorn einschl.
Zweiganstalt Siegen ..

Ju at i zvol I z u9 sanst aI t
Bielefeld-Brackwede I

Ju st i zvol lz u9 sanst al t
Bielefeld-Brackwede II

Ju st i zvo I lzug 6anst aI t
Bochum.

darunte r:
Kr ankenb au s

JustizvoLf zugsanstal t
Boch un-Langendree r
einschl. Zweiganstalt
Reckli.nghausen .......

Just i zvoL l z ug sanst al t
Bonn

J u st i zvol 1z ug sanstal t
Castrop-RauxeI einschl.
zweigstelle Herne .......

Just i zvol Lz ug sanstal t
Detnold

Just i zvol Iz ug sanstal t
Dinslaken einschl.
zwe iganstal ten
Duisburg, Mülheim-Ruhr'
Obe rhausen

.'r st i zvol lz u9 sanstal t
Ilortnund

.ru st i zvol lz u9 sanstal t
Düren einschl. Ubergangs-
haus

Ju st i zvol lz u9 sanst aI t
Düssel.dorf einschl.
Zweiganstalten Leverkusen
und Neuss

darunters
chirurgisches Krankenhaus

Just i zvol I z u9 sanst al t
Duisburg - Hamborn -.... ..

Ju st I zvol Iz ug sanstal t
Essen einschl.
zweiganstalt Bocholt .....

Just i zvol 1z ug sanst aI c
Geldern

Just i zvol Iz ug sanstal t
Gelsenkirchen

Just i zvol lz ug sanstal t
cütersloh

Ju st i zvol lzug sanstal t
Hagen ..

J.u st i zvol 1z ugaanst aI t

N i edersachsen

2 224

3 623

61 931 2 108

B remen

't 456 215

5r5

1 669

1 319

240

5 r99 215

2 271

3 620

62 169

85

386

5 467

132

383

5 705

sp

662

4 096

2 904

r6 833

r 323

4 130

2 94't

16 774

I 339

offenen

705

83

133

127

319

55

162

47

129

20

2 122

215

215

5r8

50

1't 5

20

20

4s8

171

r30

89

99

947 20

42

14t

147

345

4',t 8

s2t

681

333

256

209

496

r65

t 't8

75

83

937

402

35r

31

404

235

58s

345

8?9

99

3 832

ll 518

5 220

7 246

'1 442

1 733

3 860

1t 524

5 324

7 272

7 453

1 122

316

229

4 8'l

319

868

I '10

49467

Nordrhe i n-West fal en

228

228

9

152

I 240

18-r

278

133

144

:! J

433

31

724

25

277

769

5't s

32

801

378

189

l8

t8

't5

105

149

235

188

l2a

62

98

4

58

223

223

43

23

23

r09

7l4 031

5 l'l 5

1 053

I 3r6

109

2 398

a 266

2 831

37s

15 006

3 809

2 546

4 028

5 197

1 053

I 290

701

2 346

I 330

2 753

384

t4 961

3 813

2 466

750

33

329

'lo5

599

23

840

374

't59

755

1 237
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I Bestand und Bewegunq der Gefanqenen und Verwatlrtqn iI len ustizvollzugsanstalten
1.2 Länderergebnisse 1983 nach Justizvollzugsanstalten

Nordrhe in-We st f al en

Bestand am 31. 'l 2

Anstalt

Ju st i zvol lz ug sanst al t
Heinsberg nit
Freigängerhaus

Ju st i zvol lz ug sanstal t
Herford einschl.
Zweiganstalt tlinden .. .....

Ju st i zvol lz u9 sanstal t
Hövelhof

darunter!
Tbc-Krankenhaus ... -... - -.

Ju st i zvol I z ug sanstal t
fserlohn einschl.
Überg angshaus

J us t i zvol lz ug sanst al t
Xleve einschl.
Zweiganstalt lroers ... .....

Ju st i zvol Iz ug sanst aI t
Köln ...

darunte r:
Psych iatr i sche
Untersuchungsäbteilung ..

.Ju st i zvol I zug sanst aI t
[rünster einschl.
Zwe ig ans t alten
Coesfeld und li'tün6ter
mit Pädagogi.schem 2entrun .

darunter:
Pflegeabtej.lung ..........

Justizvollzugsanstalt
Rens che id

Just i zvol Iz u9 sanstal t
Rhei nbach

Ju st i zvol 1z ug s anst al t
Schwerte ...-...:..

Ju st i zvol Iz ug s anstal t
siegburg

Ju st i zvol lz ug sanst aI t
werl ....

Just i zvol lz ugsanst al t
Willich einschl.
Zwe i9 ans talten
Giesenkirchen, Krefeld
und Mönchengladbach ... ....

Ju st i zvol Iz ug sans t aI t
Wuppertal

Anstalten zusanmen

Just i zvo I lz u9 sans t aI t
Butzbach einschl.
zweiganstalten Friedberg
und cießen

Just i zvol Iz ug sanst al t
Darnstadt
-Fritz-Bauer-Haus- .....,-.

Ju st i zvol l zug sanst aI t
Dieburg

Just izvol.l zug sans t aI t
Frankfurt am üain I
einschl. zweiganstalten
Hanau und offenbach
am Main

Ju st i zvol 1z ug sanstal t
Frankf urt am ltlain II .. . - -.

Ju sti zvol Lz ug sanstal t
Frankfurt am Main III .---.

Just i zvol I z ug sanstal. t
Fränkfurt an tirain IV
Gust av-Radbruch-Ha us

Ju st i zvol 1z ug sanstal t
Fulda ..

Ju st i zvol I z ugsanstal t
Kassel I einschl.
Zseiganstalt Kassel ...

Just izvol I z ugsanstal t
Kassel II (Sozialthera-
peutische Anstalt) . ...

Ju st i zvol 1z ug sanstal t
Linburg a.d. Lahn ... ..

583

35

463

482

208

841

090

8 655

262

5 874

1 549

r 913

5 503

3 495

649

259

832

589

897

'to7

451

238

4'17

309

5l

298

3s2

061

6

20

2s8

011

231

233

194

892

584

793

't45

041

2s0

258

195

873

580

783

144

208

452

284

50

3t7

356

071

7

589

38

10s

542

224

73't

135

112

r58

595

18

1 766

1 217

'r 099

5 136

2 164

of fe nen

234

193

5r

l4

159

598 't 793

20

28

888

503

256

4 780

5 550

2 361

't 298

I 't00

5 138

115

211

4 817

6 500

2 354

I5',|

453

263

47

20

869

498

15 603

7 510

4 596

177 510

't 4't9

4 623

111 666

900

471

15 447

38

Hessen

3

95t

't 63

245

33

62

'775

3il

'15

1l 524

I t95

2 16Ä

17 360

555

I 99s

437

712

913

r53

r96

50

49

731

25

7t

1 ',t 486

't 't85

2 115

17 371

553

I 951

424

708

- 11 -

50
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'l Bestand und Bewequnq der Ge und Verwahrte in den Justizvol sanstalten
1.2 Länderergebnisse 1983 nach Justizvollzugsanstalten

BesEand am 3 1.1 2

Anstalt

Ju st i zvol I zu9 sanst al t
Rockenberg

J us! i zvol I z ug sanstal t
Schwalmstadt .... .. .

Ju st i zvol I z ug sanst al !
wi esbaden

darunter:
FI iedner-Haus
croß-Gerau I ) .....
El iedner-Haus
wiesbaden 1) -..'..

Anstalten zusilnen

Ju st i zvol lz u9 sans t aI t
Diez ...

Ju st i zvol 1z ug sanst al t
Koblenz

Just 1 zvol lz ug sanst aI t
Mainz ..

Ju st i 2voI Iz ug sanst aI t
Trier einschl.
zweiganstalt Saarburg .....

Juat i zvol lz ug sanstal t
vlittlich mit Nebenstelle
wittlich

Jug.ends traf anst al t
wi ttl ich

Ju st i zvol l2 ug sanst aI I
Frankenthal i,d. Pfalz ..

Ju st i zvol Iz ug sanstaL t
Ludw i9 shafen,/Rh .
(SozialteraPeutische
Anstalt )

Juat i zvol lz ug sanst aI t
KaisersLautern

Ju st i zvol Iz ug sanstal !
zweibrücken qinschl.
Außenstelle Birkhausen --

Anstalten zusilmen.

Jus! i zvol Iz ug sanstal t
Ad el sheim
nit AußensteIIen...

Just i zvol I z ug sanstaL t
Bruchsa I

JuEt i zvol I z ug sanst al' t
Frei burq
mit Außenstellen ..........

Justizvollzugsanstalt
He i Ibronn

Ju st i zvoL lz ug sanat aI t
Hohenasperg
( Kr ankenhaus )

Ju st i zvol 1 z ug 6anst aI t
Kar I sruhe
nit Außenstellen ... -.... -.

Just izvoI lzugsanstaL t
Konstanz
mit Außenstelle .......... -

Ju st i zvol lz ug sanst aI t
Ludw igsburg
nit Außenstellen .. '...... -

Ju st i zvol lzug sanst al t
tila nnh e in
nit Außenstelle ......-..'.

Ju st i zvol Izug sanst al t
Of fe nburg
nit Außenstellen .... '. -.. -

Ju st i zvol Iz ug sanstal t
P forzh e im
nit Außenstellen ... '.... -.

242

zat

285

205

261

281

Hessen

'I 158

2 320

2 745

462

529

62 11'1 2 326

I 195

2 314

2 749

462

529

62 982

offenen

53

I

38

215

491

2 526

4 l't1

I 3'14

2 145

3 730

1 125

3 461

211

489

200

22

19

2 374 4 5084 773 248

564

2'79

221

195

532

3r5

486

53

105

l5

4't

145

t9

1

34

5

16

42

370

I 250

3 902

3',t 050

374

1 230

3 960

31 098

49

s13

430

581

441

l8t

469

152

480

961

234

188

Rhei nl and-P fal z

2 548

4 162

8 355

2 157

3 713

1 . ',t50

3 438

5542

288

235

r83

549

290

515

't6

1't

88

125

342

3 t't8
391

1 097

361

r 06'l

400

3 156

49

90
19

54

32

13'1

l5

1'l

3t

Bäden-wü rttenberq

58

2 655

1 874

4 758

3 399

2 002

3 575

1 560

I 321

4 500

3 088

3 719

2 698

I 860

4 690

3 386

2 007

3 697

I 575

I 299

4 5t 5

3 130

3'112

215

470

444

149

454

176

347

136

502

945

192

195

15

22831

268 1926

29

Ab9an9ZugangBestand am l. I
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'1.2 LäDderergebnisse 1983 nach Justizvollzugsanstalten

Baden-württembe r9

353 t2 26 3 255 't35 3 309 130

612 87 5 060 s 0?8

r53 1 110 1 712

Bestand an 3 1. 1 2

Anstalt

Ju st i zvol Iz ug sanst al t
Ravensburg
mit Außenstelle ....

J ust i zvol lz ugsanst al t
Rottenburg
mit AußensteIlen...

Ju st i zvol lz ug sanst ä1 t
Rottwe i I
mit Außenstellen -..

Ju st i zvol Iz ug sanstal. t
Schwäbisch cnünd
nit Außenstellen...

Just i zvol I z ug sanstäl t
schwäbisch Hal1
mit AußensteIlen...

Ju st i zvol Iz ug s anst al t
St ut t9 art
mit Außenstelle ....

Just i zvol lz ug s anst al t
uln
mit Außenstelle ....

Just i zvol lz ug s anat al t
Wa ldshut-T i engen
nit Außenstelle ....

Anstalten zusilnen

Kronach
Ju st i zvo I lz ug sanst al. t
Landsberq ä. Lech -...

J ust i zvol Iz ug sanstal t
Landshut

Just i zvollz ug sanst al t
Laufen-Lebenau .......

Ju st izvol lz ug sanstal t
Memmi ngen

Ju st i zvoL Iz u9 sanstal t
Mühldorf a. Inn ....,.

Just i zvol Iz u9s anst al ten
üünchen

Ju6t i zvol I z ug sansEal t
Aichach

Ju st i zvol I z ugsanst al t
Anberg .

Ju st i zvol I z ug sanst aI t
Ansbach

Just i zvol L z ugsanst aI t
Asch af fenburg

Just i zvol- Iz u9 sanst aI t
Augsburg

Just izvol lz ug sanst aI t
Bad Neustadt a.d. SaäIe ...

Ju st izvoL lz ugsanstal t
Bad ReichenhaLt . -...... -..

Just i zvol lz ug sanst aI t
Bamberg

Ju st i zvol 1z u9 sanstal t
Bernau.

Ju st i zvol 1z u9 sanst al t
Ebrach .

Just i zvol 1z ug sanst aI t
E i ch stätt

Ju st i zvol I z u9 sanstal t
Erdj.ng .

JustizvolIzugsanstaLt
Erlangen

Just i zvol lz ugsanst aI t
Gami6ch-Partenkirchen .,..

Ju st i zvol I z ugsanstal t
Hof ....

Ju at i zvol lz ug sanst aI t
fngols tadt

Just i zvol lz ug sanst aI t
Ka i she im

Just i zvol Iz ug sanst al t
Kempten (Allgäu)

Juat izvol I z ugsanst aI t

1 151

7 303

s 370

1 808

68 736

Bayern

2 166

| 509

710

1 ',t 16

2 225

302

948

1 120

2 602

1 562

573

139

192

462

1 t{6

552

I 755

I 128

584

3't31

2 154

798

't 073

1 325

17 790

2 't79

t 5t3

't t6

Lt 19

2 215

296

9s3

't 106

2 697

I 556

578

135

195

473

1 t't4

562

I 705

'I 109

579

3 735

2 162

791

I 069

1 320

r7 998

299 17

offenen

25

6s4

l5l

33r

310

84r

87

5

325 t70 41

11

75

293 403

291

20

198

r 832

69 045

66

2 't25

157

7 5sl

35

5l

289 418

289

t0

t0

2 968 r 019 2 962 I 002

1 797

838 '1 342 853

s 382

64

? 721

1 529 I 53r

63 6t

104 102

35 37

124 125

187

38

356

880

210

53

t81

7 860

3

393

440

58

r54

2't0

47

70

138

793

388

89

44

25

43

210

53

570

112

65

552

t30

114

105

53

6{9

ö

380

436

52

t5t

2BO

53

65

152

698

394

84

48

32

182

43

520

I3l

70

= 
4'l

122

't81

109

58

441

7

8

40

57
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'l BesEand und Bewequnq der Gefangenen und Verwahrten in den Justizvollzugsanstalten
1.2 Länderergebnisse 1983 nach JustizvollzugsanstaLten

Bayern

Bestand am 3'l .12
Anstalt

Ju st i zvol lz ug sänst aI t
Neuburg a.d. Donau ...

Just izvoll z ug sanstal t
Neu-Uln

Just i zvol I zug sanstal t
Niederschönenfeld ....

Just i zvol Iz ug sanstal ten
Nü r nbe rg

Ju st i zvol lz ugsanst al t
Passau ....

J u st i zvol Iz ug sanst aI t
Regensburg

Ju6t i zvol lz ug sanst al t
Schweinfurt

Just i zvol lz ug sanstal t
Tr aunste i n

Ju st i zvol I z u9 sanst al ten
St. Georgen-Bayreuth .

Ju st i zvol lz ug sanst al t
St raub i ng

Ju st i zvol I z ug sanstal t
weiden i.d. OPf......

Ju st l zvol lz ug sans t al E
Weilheim i. OB .....,.

Ju st I zvol lz ug sanst al t
würzburg

Anstalten zusilnen

Ju st i zvol lz u9 sanstal t
saarbrücken

Just i zvol Iz ug sanstal t
Ot twe i 1er

Ju st izvol 1z ugsanstal t
Neunkir chen

Ju st i zvol lzug sanst al ISt. Ingbert
Anstalten zusilmen

Untersuchungshaft- und
Aufnahneanstalt Moabit

Vollzugsanstalt für
Frauen einachl. Neben-
anstal.ten Lichterf elde
und Kantstraße .... ...

,ru st i zvol lz ug sans t al t
Tegel ..

Vollzugsanstalt Düppel
einschl. Nebenanstalt
Spändau

115

3 999

r 15

4 021

offenen
vol

35

57

24

435 171

l7

l{6

r90

153

68

5l

337

897

55

263

33

124

'tt1

981

43

41

'154

r0 390

13

l0

4

457

6

111

458

681

I 353

12 685

818

r 888

303

1 248

4 411

1 642

330

429

I 391

?5 900

534

't'tt

142

453

614

1 346

12 164

796

1 906

294

1 266

4 382

I 604

339

429

| 433

76 222

I 995

l 253

2 28't

2 373

528

I l5

147

205

1 253

1 458

73

58

344

8r9

78

245

42

106

740

r 019

34

47

112

r0 068

29

40 38

9

584

251

,t1

1'7

993

3 72't

1 481

224

t 't04

6 535

3 756

r sl5

228

't 1t3

6 6r 3

555

216

3't

8

9r 6

385

l7l

447

251

39

19

159

17

22

251

0s8

228

320

312

206

I 228

| 434

4t7

146

480

190

Saarlandl )

BerIin (We6t)

9

J trafanstal t
anstalten Saatuinkler
.Dann und Neukölln soHie
der Abt. für Lungen-
erkrank ungen 53t

3 785

't05

356

1 276

15 194

r 283

16 192

524

3 187

122

312Anstalten zusilnen .. 177

Anstalten insgesilt ... I st zll 2 073

I ) Weibliche Untersuchungsgefangene sind in der Justizvoll-
zugsanstalt Zweibrücken untergebracht, ueibliche Straf-
9efängene uerden in die Justizvollzugsanslalt Frankfurt
am Itain III eingewiesen.

4',r56 551 093 20726 552554 20803 55816

Bundesgebi et
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1 Bestand und Bewequng der Gefangenen und Verwahrten in den Justizvollzugsanstalten
1.3 Eintritte und Erstaufnahnen 1982 und'1983

z ug änge

rLa nd

schlessig-Holstein .......

Hanburg

N i edersach sen

Bremen.

Nordrhein-Westfalen .....-

Hessen ... .......

Rheinland-Pfalz.

Bade n-württemberg

Bayern.

saarland3 )

Berlin (west )

Bundesgebiet.

Schl esw i9-Holste i n

Hanburg

Niedersachsen

Bremen.

Nordrhein-westfalen ......

Hessen ...

Rheinland-Pfalz ......... -

Baden-württenberg ........

Bayern ...

saarland3 )

Berlin (west)

Bundesgebiet.

we

5

t0

22

5

34

14

't0

't9

38

4

5

166

't0

22

34

l{

t0

t9

38

4

5

r66

't6

3l

63

5

1'12

58

30

69

77

6

16

547

948

004

41s

'168

442

'173

't 56

356

710

r03

021

696

't6

29

51

5

167

55

29

66

73

6

l4

526

15

28

59

4

172

60

30

56

71

6

l4

530

1

8

3l

4

86

20

't0

37

38

2

10

258

698

1s9

707

237

986

546

435

761

244

286

703

768

1

't

30

3

83

't9

9

35

35

2

9

245

414

900

205

956

695

885

938

445

286

839

838

4

'4

12

2

34

9

4

t8

22

t

1

123

131

792

854

526

922

163

154

4'13

680

128

372

395

3

4

12

2

32

A

i't

20

I

6

115

93s

552

198

319

84s

'182

718

160

728

723854

r2 930

'146

ll 679

649

500

6 94{

388

823

2'14

545

357

805

280

661

420

103

446

r08

1982

560

'I 18t

2 141

223

5 085

2 968

876

2 689

4 290

2A4

259

r 502

281

3 291

1 211

550

r 829

2 799

195

240

656

'14'l

2 07'1

3 8'l

402

755

1 920

t5

29

61

5

1'17

62

3t

68

75

6

l6

551

540

732

931

t99

510

7 .1?

098

736

900

536

194

093

1 575

2r 588

1 434

20 726

1

1

28

3

84

l9

1l

35

36

9

247

201

40'l

410

820

914

5t4

966

0r9

474

192

935

912

6

1

27

3

81

l8

'I I

34

34

2

9

236

978

r39

438

607

683

525

275

o26

181

192

r89

233

1 423

153

230

628

't l8

949

343

452

843

628

016

508

823

984

3'12

391

001

0ls

901

536

760

367

1 983

464

1 224

2 108

215

5 138

2 326

1 097

2 721

3 999

229

262

1 032

213

3 231

989

691

r 993

2 293

989

350

418

204

341

580

074

930

460

644

336

326

836

120

'190

086

392

23't

622

087

832

644

736

382

3

6

't't

32

ö

5

't5

21

'|

6

115

3

6

't0

2

30

8

4

't5

't9

t

5

108

l) Erstaufnahmen sowie erstmalige Aufnahne eines Gefangenen
aus einer in eine andere Justizvollzugsanstalt.

2) Aufnahme einer Person. die sich zuvor in Freiheit oderin einen Geeahrsil außerhalb der Justizverwaltung be-
funden hat,

3) weibliche Untersuchungsgefangene sind in der Justizvoll-
zugsanstalt Zseibrücken untergebracht. weibLiche Straf-
gefangene werden in die Justizvollzugsanstalt Frankfurt
an Main III eingewiesen.

Eintrittel )i nsg e samt
Anzahl

der
Anst al !en
am 31.12

lns-
oesant

mann-
lich

we i. b-
li ch sammen

zu- nanD-
I ich

we rb-
I ich

zt-
sanmen

mann-
I ich

-15_



davon davon
er

von bis
Jahren

tnfürins-
gesamt

i ns-
ge samt

ins-
ge s amt l4

l8

't8

21

21
und
nehr

bis
unter

5
Mona te

6
Mona te
bis

ei nschl
I Jahr

Bestand
und

Bewegung

2 Belegunqsfähigkeit sosie Bestand und Bewequnq der Gefanqenen und

voLlzugsdauerl )

Lfd
Nr. mehr

aIs
,|

Jahr

Bestand am l- l.
darunter 3

offener voIIzug
zug änge
Abgän9e
Bestand il 3'l .12.
darunter:

Offener Vollzug

Beatand an |. l.
darunte r !

Offener Vollzug
zug änge
Abgän9e
Bestand an 3'l .'12.
darunter:

Offener vollzug

Bestand an 1. 'l .
darunte r !

offener vollzug
zugänge
Ab9än9e
Bestand m 3'1.12.
darunter:

offener vollzug

Bestand il 1. I.
darun te r:

offener vollzug
zu9 än9e
Ab9änge
Bestand an 3 1 .1 2.
darunter 3

Offener VoIlzug

Bestand an l. 'l .
darunter:

offener voll.zug
zug änge
Ab9än9e
Bestand am 31.12.
darunter!

Offener voll,zug

r 820

114

1 81;

70

1 223

1 239

597

It4

1 878

- 45

640 r 183573

5'l

2 208

591

2 259

630

233

schl eswig-

628

l4

Ham

614

6'ta 1 r99 521

51

1 103 1 123 783 35

90 337

I 89 424 167 331

27 16

71 617 247 331

2

3

4

45

1 823

001
053
469

3

655
971
078

r73
I 3',|

50

642
683

48

2 146
2 239

311

23

2 830
2 837

r60

7

2 450
2 451

330

l5
097
087
638

6

3 2'n

t 016 15'l

1 521

859

2 226

427

I 750

I I 458

781

728
740

59

68
209
170

653

I
9

l0
It

164
l9l
756

305
3r4

26

3 l3l
3 r37

6't 1

121

4 284
4 356

175

't54

4 828
4 828

3313 322

958

1 930

220

1 392

738

2 156

360

1 117

110

439

250

5 805

trr_

3 597

,t:

5 705

562

12

r3 t 400 93 182 l 125 130

r16 89

Nieder

758 1 958

174 217

Bre

238 234

87

14

15

16

17

620
5't3

40

'I 650
I 698

134

r56
9 3r6
9 358

688

't 24
5 554
5 595

737

't89

t4 707
l4 543
2 1225 935

I 047

3 676

417

5 46't

705

2 987

239

2 95;

280

7',t8

nrl

512

425

't43

3

385
606
904

18

19 172 r68 9 2't

1r4

132 I 6l

20

21

22

23

1 245

214

1 012

214

1 245

214

1 012

214

233

941

,r]

931

133

't7 5

141

794

133

1 235
1 245

ls8

88
89

8

194
202

't9

953
954
131

20
210
169

202

40
60't
6t'l
234

39
137
r69
202

24

25

26

2't
28
29

30

11 47't

3 382

t7 140

3 573

6 0r9

2 601

5 915

1 442
25 585
26 018
4 I l8

t 715
1 757

ta7

4 439
4 535

5,10

19 432
19 725
3 39',|

645
33 5r3
33 644
1 909

245
28 0'17

21 8'16
2 409

635
48 951
48 708
4 609

19 32 32

Nordrhe i n-

63't 3584 2040 2207 4356'r5 603 9 628

1',l66

4 550 229

321

1t 511

960

6 229

2 613

15 441

1 793

9 441

392

6 006

1 401

'l) voraussichtliche Vollzugsdauer, d.h. ausschl. einer ange-
rechneten Untersuchungshaft, aber einschl. einea evtl. aus-
zusetzenden Strafrestes-
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Vamahrten in den Justizvollzuq8an6t.alten 1983 nach Art des Vollzuqs

in6-
geamt Nr

Holstein

I 126 101 49 24 172 58 l6

r,fd

8

9

t0
ll

t2

't3

{5
9 377
9 375
1 128

I 525
r 550

'16

t83
206

26

r54
r5l

11

57

burg

1 192 120

292 70

s ach sen

3 456 290

men

3t 153

613
674

5

67

99 9 126

r99

26 137

l9 '19

22 101

62
6l
23

50 3{t

295 29 732 994

23

15 540 2 429

6't 93t 4 944

5 199 1 {38

15 24't

l5 594 I 994 766

29 802 l 460 770

62 169 5 861 1 764

272
269
175

28

25
3

I 889
1 895

51

198
't95

t8

20

20

't9

4

313
309

23

5

343
l8 32r
r8 354
r 159

5

387
383

35

63

764
189

95

84
2 141
2 156

138

159
170

r8

4 937
4 93t

85
l0 296

4

459
29 581
29 496
3 541

98

4 113
4 297

r56

620
518
t0l

't 36
l3s
l0

190
5 539
5 576

689

t7 088
t7 059

t30

29

28
3

645
641

2't

'I 
'l

15

t6
t7

505 32 2

633 6t

7 't8

4 l9

20
21

22
23

24

8

9

6

25

26

27
28
29

30

99
2 951
2 949

638

2

7r8
133

46

29
23
32

42
287
281
137

'l
5

722
't24

4

83

We 6tfalen

8 603 542 383

50

5',f 2 049 ',r6 9 129

5 209 r 393 371

177 665 14 043 6 335

1 525
1 r0 551

tto 228
8 926

227
11 266
lr 313

495

46
2 561
2 563

381

2

642
550

53

239
14 438
t4 451

2 020

3

100
94

22

I
1t8
t06

72

1

26 817
26 847

311

120
123

6

2 330 t't't 510
2 334

125

darunter
Jugend-

strafvol I zu9
So ns t ige

Frei he i tsentz i eh ung Be ri cht sj ah r
zugänge

in
Ab9änge

im
Beri cht sj ah r

Er-
satz-
frei-

he i ts-
strafe

aus den
Jugend-

st raf-
voIIzug

aus-
9enon-

men
(§ 92
JGG }

in
einer
sozial-
th era-
peu-

tischen
Anstal t

i ns-
9esmt

dar-
unter
Frei-
he its-
strafe(§ r l4

JGG )

S i che-
run9s-
ver-
§ah-
r un9 ins-

9esilt Stra f-
arrest bungs-

haft

Ab-
schie- i ns-

gesamt

d ar-
unter
S tra f-

an-
tritt

i ns-
9esilt

Ende
der

Strafe

Ausset-
zung des
Straf-

re stes,/
der

Unt er-
bri ngung

I 509 l9r 54 282
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2 Belecunqsfäh t sowie Bestand und Bewequng Gefanqenen und

vollz ug sdaue r 1 )

Nr
Lfd

1 Bestand am I . l.
darunter r

2 Offener vollzug
3 zugänge
4 Abgänge
5 Bestand il 3l .'12.

darunter:
6 offener vollzug

5 048 3 620 650

12 2't

411

50

l4

125

r 14 1 a75 387

128 56t 371

78

5

55 211 86

I 550 4 508

38

571 63

109

nehr
al6

,|

Jahr

Hes

1 528

22

Rhei nl and-

1 210

1 428

535311

l4

520

14

347
387

40

4 '173 2 471 2 302 I 569 80

912

5 t58

35

2 259 2 249

7 503
7 650
I 522

866
870
I t0

6 290

6 393
't 3'12

7

7 13',1

'1 156
358

6

8 805
8 78r

684

24 554
24 683
1 399

3

3 608

380951

3 25'l

304

3

802 3',r 18 21lO t 008 139 507

I
9

r0
tt

12

r3

Bestand am t. l.
darunter3

Offener vollzug
zu9 änge
Abgänge
Bestand an 3 l. I 2.
darun te r:

Offener Vollzug

Bestand il l. 'l .
darunter 3

Offener vollzug
zu9 änge
Ab9än9e
Bestand m 31. I2.
darunter:

Offener vollzug

BeEtand m 1. 1.
darunte r !

offener vollzug
z ug än9e
Abgänge
Beatand am 31.'12.
darunte r !

Offener vollzug

Bestand an 1. 1.
darunte r:

offener vollzug
zugänge
Abgänge
Bestand il 3'1.12.
darunten

offener vollzug

2 055 ',l tot

60 77

60 85

3 275

304

't 173

640

4 280

r36

2 455

,,:

2 411

195

802

109

137

156

t45

3 403
3 498

644

195
207

38

535
s60
'I 04

2 612
2 731

502

t9
4 93 t
4 988

314

46

3 489
3 453

461

50
9 104

8 987
1 321

2 472 171

10

B ade n-

2 460

226
17 971

t9

213 2 025 871 t 090

l4
15

l5
t't 't 745

856

7 551

418

4 609

398

14 88?
t5 184

2 175

164
855

80

2 344
2 311

306

11 779
l2 018
r 789

58

10 408
r0 {83

'196

2 893

504

3 44;

757

3 901

284

3 90;

249

5 006

335

7 860 2 854

403 68

2 942

20

10 390 6 178

r59

6 014

97
392
35r
131

17 821
2 610

10 839

284

4 299

99

5 938

6 938

4 212

159

{ 05;

1't I

102
r3 904
r 3 754
3 2't7

118 215

Bay

2 g['t 124 405 2 418 t 098 1 9'17 3 137t9

20

21

22

23

24

l0 839

249

10 058

171

17 {55
17 829
2 5'13

829
833
120

t4 403
r{ 588
2 133

7

r0 635
't0 652
1 082

l0
9 30r
9 349
1 929

223
308
320

2

I 14

Saar

26325

26

27
2A

29

30

832 520 312 993 254 739 312 30

54

832

54

40

312

40

22

,,:
t't

6

252

11

I6

664

948
989
271

1't9
199
45

099
108
1',t5

4

48r
490
254

85
92
23

684
698
203

l3
1 170

1 174
82

1) voraus6ichtliche vollzugsdauer, d.h. ausschl. einer ange-
rechneten Untersuchungahaft, aber einschl. eines evtl' aus-
zuEetzenden StrafreEtes.

von ... bis
ersonen

davondavon

für tn
21

und
nehr

bis
unter

6
Monate

6
Monate

bi6
ei nschl'l Jahr

i ns-
gesamt 14

t8

18

21

i ns-
gesamt

ins-
gesant

Bes tand
und

Bewe9ung
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vetrahrten in den Justizvollzugsanstalten 1983 nach Art des vollzugs

ins-
gesant

sen

2 575 83 47 33 455 4 13

Ltd
NT

38
40 {96
r0 620
2 451

2 613
2 588

t08

10

657
653

5l

3 216
3 220

451

11 501

l1 {91
83

409
421

2t

l2
l5

1

38

l8

959
960

11

16

27

62't1'' 5 351

2

3

4

5

6l

Pf.alz

2 012

139

württenberg

4 421 259

31 098 3 963

68 736 A 524

75 900 ll 281

5 536 1 073

62 982 3 781 1 835

31 050 3 692 I 454

69 0{5 6 410 3 206

76.222 9390 3515

3

246 50

r3

24

5

3r74913578

374
370

53

50

122

234

20

7

125
17 524
17 428
2 108

1

1 785
1 197

67

5

645
612
148

12

524
50?
334

t4
12

8 646
I 626

70

266
273

9

17

15

3

l8
22

3

2

12

13

I
9

10

tl

14

15

t6
t7

26

27
28

29

381

36 't't I
35 655
4 537

7

4 264
4 266

25't

14

39s
408
233

I
157
155

52

2l
3 915
3 982

740

'|

59

65
32

13 r04
13 159

67

807

7

911

38

18'l

22
23

5

6

425
434
t8

826
855

40

41 1

r33

474

305
345
265

083
062
294

'|

r66
169

21

9

6 212 305 273

ern

Iand

26

,18

16
28

't9

20
21

22
23

2A

r19
33 841

33 765
6 288

{0
4 344
4 309
r 006

66

51

tt

20 2',t2

20 2't3
1't 3

27
28

I

21 64 I 25

t1
3 750
3 772

452

I
412
413

20

301

3tt
54

5

r 393
1 400

r80

445
452
l3

2

3

2

I
1

79
80

't
5 613 654 382

Beri chtsj ahr

z ug änge
in

Beri chtsj ahr

Abgän9e
inJugend-

strafvol I zug
Sonat ige

Freiheitsentziehungtla run !e r

Au6set-
zung des

St ra f-
re stes/

der
Unter-

brl ng ung

Straf-
arrest

Ab-
schie-
bungs-
haft

ins-
gesant

dar-
unter
Straf-

an-
tritt

ins-
9esilt

Ende
der

S tra fe

Er-
satz-
frei-

he i ts-
strafe

aus dem
Jug end-

st raf-
vollzug

aus-
genom-

men(s 92
JGG )

in
einer
sozial-
thera-
Peu-ti scher

Anst aI t

i ns-
9esamt

dar-
unEe r
Frei-
hel t6-
str afe(§ r1{

JGG )

s i che-
run9§-
ver-
wah-
run9 i ns-

ges mt

-19-
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6
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)t0

7

5 t8
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2 Belequngsfähigkeit sowie Bestand und Bewequnq der Gefanqenen und

vollzugsdauerl )

Lfd
Nr.

Berl in

nehr
aIs

I
Jahr

't41

460
121

827

Bunde6
Ins

2 675 1 t lo

356

918 32 t9 897 224 672 ',l 488Bestand an t

darunte r:
4 073 2 888 1 185 3 785

355

3 78;

312

3

4

5

Of fe ner
zugänge ..
Abgänge ..
Bestand am

darunte r 3

Offener

vollzug

;;:;;
voIIzug

2 29',1

2 323
198

128
2 662
2 805

529

501

4 05t 2 866 1 185 2 701 't 086

4 559
4 111

835

I r3
r40

5

501

501

s0t

503
523

29

953
048
802

It5 107 89
6 312

703

953

30 450

949

14 5

t 157 839

5

Bestand an 1

darunteri
of fener

zugänge ..
Abgänge ..
Bestand am

darunte r !
of fener

vollzug

;,'.;;'.'

50 840

I 392

61 954

g 824

39 '141

2 254

21 099

6 r38

s't 217 3l

4',t 56

25 514

3 193

15 s39 861 2 o4o 13 638 6 382 8 830 17 476

1105 1035 ',l 359

3

92 406
94 345
t4 600

5 234
5 478

61'l

r4 304
't4 530
1 714

3
'12 868
74 237
12 269

't 156
8't 732
88 140

5 974

857
75 274
75 208
g 895

I 504
t49 585
148 543
l8 918

I
9

10

1I

12 vollzug

13 Beatand am 1. 'l .

darunter:
Offener vollzug

zug änge
Abgänge
Bestand am 3 l. t 2.
d aru nte r:

offener vollzug18

19 Bestand am 1. 1'
darunteE:

20 Offener, vollzug
21 zugänge
22 Abgänge
23 Bestand il 31.12.

alarunter !
24 Offener Vollzug

40 072

2 499

21 892

6 325

55 8r6

4 174

3t'170

r 065

24 046

3 108

38 00r

2 219

24 '154

3 t88

llän

14
't5

15

t1

58

8

59

8

2 507 1 740 '167 2 073 I 253

15 782 821 r'953 13 008 6 079 I 4'19 17 433

r 105 I 034 I 365

Frau

420 '157 40 87 530 303 35 r '143

333

,o:

425

7'17

55 204

413'l

53 820

4 169

38 305

2 464

30 513

1 051

23 207

3 108

3

87 123
88 930
l3 975

4 905
5 143

584

r3 570
't3 890
r 633

3

58 547
69 897
il 758

I t54
83 870
84 231

5 718

854
72 822
12 800
8 s01

1 490
t 45 905
t44 939
18 399

20 332

6 125_

21 119

6 313

47

2 529 1 766 763

35 t2

12

l9

1 996

5 283
5 415

625

328
335

33

4 221
4 340

5r1

2

3 862
3 909

256

3

2 452
2 404

395

734
140

81

lil
580
504
519

4't 35 5

e leq unq
lavon Personen im Alter

von... bis
unter ... Jahrendavon davon

Eirr.I-l

tur

genei n-
sme

IN

gene i n-Ei samer,r"r-l
bis

unEer
6

Monate

5
Mona te
bis

ei nschl
I Jahr

't4

't8

't8

21

21
und
mehr

Jnterbrrn9un9 lr
der Anstalt

i ns-
gesantins-

gesamt

Jnterbr r ngung
der Anstalt

i ns-
g e samt

Be s tand
und

Bewe9ung

1) vorauasichtliche vollzugsdauer, d.h. ausachl. einer ange-
rechneten Untersuchungshaft, aber einschl. eines evtl' aus-
zuaetzenden strafrestes.
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Veruahrten in den ,rust ten 1983 nach Art des vollzuqs

ins-
gesamt

(tlest )

2 38{ 85

311 15

gebi et
geailt

79 r83

4

93

1l
l4

2

7

503
506

l9

48

184

185
ti

Lfd.

I
9

l0
tl

12

13

NT

388

595
120
353

561

661

'168

826
84',|

153

22 12

23

620
6t6

21

5 13

355
4r9
249
554

25
889
951

23

t0
105

143
41

180

192
111

324

2

179 1 058 25 30t

15 r9{ 2.'199

58 043

5s 126

16 192 1 935 55r

20 803 2 279 1 102

58

58

2

3

4

5

6

33 088 1 945 1 432 440 6 362 60 1A2 I 106 25

3 5r7
3r2 59r
3tr 891

33 798

431

33 7ls
34 042
1 518

90

966
002
396

t1
2 891
2 927

404

633
3A 164
38 893
6 233

7

602
589

73

2

468
461

189

'|

r06 864
106 954

I 006

294
301

r8

6 215 551 093
6 263

2't6

ner

31 991 I 859 'l 389 430 6 l9il 50

3 509 323

3 504 323

1

7

t0

2

467
458
188

235
242
l8

552 554 50 614 21 049

53r 751 48 335 19 947

3 498
302 591
30r 970
32 618

431

3t 1't6
32 106
1 529

90
7 184
7 805
I 367

l1
887
920
397

633
37 938
38 052
6 080

't

599
586

73

I
102 242
102 341

959

5 s95 530 367
5 641

249

l4
l5
t6
17

93 l8

l9

20

2t
22
23

24

en

r 097 86 43

5

19

9 994
I 921.
1 170

| 939
t 936

89

182
196

29

20 726 2 91759
59

t
3

I

3

37

7

4 622
4 623

41

sonst ige
Fr e i he i tsentz ieh ung

z ug änge

Be ri chts j ahr
IM

Be ri cht sj ahr

Abgänge
indarunte r

Jug end-
strafvollzug

Lnter

i ns-
gesmt

da r-
unter
St ra f-

an-
tritt

i ns-
gesmt

Ende
der

Strafe

Au sse E-
zung des

St raf-
res te s/

der
Unter-

br i ngun!

aus den
Jugend-
straf-

vollzug
aus-

9enon-
nen(§ e2
Jm)

in
einer
soz i a1-
the r a-
peu-

tischer
Anst al t

i ns-
9esant

dar-
unte r
Frei-
hei ts-
strafe(§ il4

JGG }

s i che-
run9 s-
ver-
wah -
rung i ns-

ge samt Straf-
arrest bung

haf

Ab-
sch i e-

s-
t

Er-
satz-
frei-

he its-
st rafe
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und Verwahrte in Justizvollzuqsanstalten am 31. 3 (1965 bis 1983)3 Einsitzende

Nach tlem Alter
P..in"it""t."r.2 )

hehr als
ftrmEaI 2 | s

4) l52 I 5 I

Jahre

Iebena-
lange

bis
einschl.
9 Monate

Ins-
gesamt

unter
25

Jahre

25
bis

unter
{0

40
und

nehr

Nach der Art
ales Strafvol.lzugg

Si che-
rungs-

verwah-
rung 3)

Jugenil -
strafe

Frei-
heits-

atrafe 2

Nach der Dauer

Jahr

Jugendst rafe

be-
imte

unbe-

Dauer

1955 ..
1956 ..
1967 ..
1958 ..
1969 ..
19'10 ..
197t
1972
1 973
19'14
1975
19't 6
'1977

1978 ..
r979 ..
1980 ..
1981 ..
1982 ..
1983..

42 541
39 507
41 387
4',1 7 44

40 40'l
30 450
27 614
27 869
29 894
30 743
28 840
3r 592
33 559
34 868
35 594
35 s37
36 414
38 620
40 819

40 358
3? 656
39 648
39 903
38 876
29 424
26 753
27 060
29 0't 4

29 994
28 090
30 628
32 543
33 714
34 482
34 341

35 309
37 322
39 424

5 602
4 931
5 292
5 551

5 249
4 't59

4 899
5 067
5 729
5 644
5 431

5 967
6 088
6 421
6 381

6 490
5 456
6 ',l14

1 239

5 453
4 822
5 200
5 438
5 142
4 673
4 805
4 98r
5 622
5 517
5 2'14
5 785
5 837
6 183
6 144
6 231
6 224
6 571
7 040

In sgesant
430
402
14',l

206
089
7r8
502
382
351

376
337
301

211
268
254
208
206
't90

r 85

18 296
r7 488
r8 346
16 291
15 s05
9'145

10 876
l,'t 171

1r 564
12 212
11 3s6
11 984
r2 358
12 632
12 596
12 383
12 576
13 573
14 148

17 109
l6 466
17 355
15 234
14 671
9 224

10 4r5
10 711
11 i32
11 808
10 962
11 4'16

11 916
12 116
12 093
r1 855
12 077
r3 015
13 515

r87
022
990
057
835
521
451

460
432
464
394
508
442
516
503
528
499
558
633

12 439
r0 395
1r 097
12 2!8
11 489
I 944
7 893
I 608
9 894

10 013
9 513

10 5r7
11 316
11 726
12 026
11 738
t1 950
'12 422
't3 106

11 892
9 984

10 727
1r 859
1t 142
8 745
'7 719
8 433
9 691

9 809
9 335

10 286
1't 012
r1 388
1r 713
11 369
11 580
12 003
12 680

I 16'1

8 573
8 723
9 750
9 796
I 2'11

5 810
5 220
5 612
5 590
5 045
5 850
6 294
6 617
6 842
7 135
'1 409
7 735
I 288

8 5r5
I 345
8 530
9 528
9 617
I t18
5 701

5 146
5 525
5 507
4 965
5 728
6 r45
6 502
6 563
6 943
7 224
7 531
I 083

2 0't3
2 052
2 193
2 401
2 532
2 412
1 99'1

1 876
I 861

1 932
r 981

2 264
2 598
2 854
3 163
3 325
3 578
3 901

4 289

4 000
3 513
3 879
4 011

3 900
3 588
3 873
4 181

4 740
4 800
4 't72

5 252
5 383
5 825
5 837
5 924
5 018
5 331

6 822

3 889
3 423
3 801

3 9r6
3 806
3 509
3'187
4 098
4 538
4 681

4 621
5 017
5 137
5 593
5 608
5 677
5 793
6 '137

6 632

1 60249 573
45 840
48 026
48 501

46 745
35,927
33 015
33 318
35 974
36 753
34 508
37 850
39 918
41 557
42 229
42 235
43 135
45 584
48 243

47 023
43 683
46 001

46 378
44 986
34 793
12 054
32 420
35 045
35 783

33 597
36 711

38 549
40 165
40 879
40 779
4r 738
44 083
46 649

14 954
12 305
12 692
12 661
11 438
9 101

9 308
9 494

r0 980
11 024
r0 391

1r r02
11 438
11 844
il 919
12 051

11 985
12 705
r3 573

14 533
1',t 984
12 404
12 351
r1 205
I 932
9 133

9 334
't0 768
10 788
10 154
10 776
't 1 042
11 441

11 501

11 613
't 'l 581

12 314
r3 209

25 063
24 603
26 373
26 761
26 335
19 866
17 483
17 800
18 787
19 274
17 816
19 672
20 69r
21 391
21 613
21 212
21 143
22 658
23 936

23'140
23 508
2s 324
25 110
25 479
't9 316
17 041
17 38s
r8 364
18 833
1't 413
19 162
20 r51
20 750
21 03't
20 548
21 094
21 921
23 162

9 556
I 932
8 96r
9 073
I 972
6 950
6 224
6 024
6 201
6 455
6 341

7 085
't 189
8 315
8 597
I 972
9 408

10 221

10 734

8 750
I 19r
I 273
8 3r7
I 302
6 545
5 874
5 70',1

5 913
6 162
6 070
6 173
7 456
7 914
I 341

I 6r8
9 063
9 848

10 278

966
999
028
064
084
012
038
994
963
936
945
9',t'1

989
919
967
956
961

989
988

418
4t3
540
349
'171

026
885
989
844
6s9
715
705
596
544
565
438
443
411

57t
399
399
s22
336
164
018
883
984
836
6s3
708
700
590
536
554
431

434
408

28
19

14

t8
13

7

I
3

5

8

6

7

5

6

I
12

1

9

9

1965 ..
r966 ..
r967 ..
1968 ..
1969 ..
1970 ..
197r ..
1972 ..
1973 ..
1974 ..
1975 ..
1976 ..
1971 ..
1978 ..
19'19 . .
1980 ..
r981 ..
19A2 ..
1983 ..

1965 ..t
1e56 ..1

11957 ..
1958 ..
1969 ..
1970 ..
1971 ..
1i'r2 ..
1973 ..
197{ ..
1975 ..
1976 ..
'1977 . .
1918 ..
1979 ..
1980 ..
1981 ..
1982 ..
r983 ..

MännIi ch
1 202
1 205
'I 153
r 037

968
696
496
3'19

349
372
333
298
269
268
253
207
205
190
185

1 999
r 988
2 131
2 337
2 4'12

2 356
'I 961
1 8{0
1 820
1 889
1 930
2 206
2 525
2 776
3 087
3 256
3 501

3 821

4 197

843
873
904
945
974
981

957
930
906
881

898
932
945
932
926
918
923
952
949

550
157
025
't23
759
r34
951

898
929
980
911
149
269
392
3s0
455
398
501

59{

121
321
288
3r6
233
't69

175
160
212
236
237
326
396
403
418
438
{04
39r
364

323
095
049
051
856
550
436
4r5
t23
il{1

403
510
540
64'l
576
664
649
7 3't
774

806
'141

688
'156

6'to
415
350
323
294
303
271
313
333
142
356
3s4
345
3'73

455

183
851

139
84|
531

026
861

809
820
849
750
964
016
't54

1',|2

196
165
298

1 395

547
411

3'10

379
14'l
199

174
115
203
204
178
231
304
338
313
369
370
419
426

252
228
193
222
119
r59
r09

74
81
83
80

122
153
175
119
192
181

204
205

123
126
124
119
110

91

8t
6{
57

55
47

45

44
47

41

38
38
3't
39

11r
90
78
95
94
79

86
83

'l02
t't 9
151

1't 5

246
232
229
2t7
225
194
190

we i bl ich
r 39 228
r 09 19'l

92 194

1't3 169
1 07 121

86 22

946
863

107 2

127 4

157 4

152 3

251 2

238
237 1

259 r

232 ',t

203
199

74
64
62
64
60
55
35

36

4t
43
51

58
73
't8
'16

69
77

80
92

1) Bis einachl. 1970 Dauer der erkannten strafei ab 1971 (vor-
au8sichtliche) vollzugsdauer. d.h. ausschließI. einer an-
gerechneten UnterEuchungahaft. aber einschl. eines evtl.
auszusetzenden Straf restes.

2) Bis einschl. 1970 zuchthaus, Gefängnis' Einschließung,
Strafarrest und Baft.

3
4

Bis einschl. 1969 auch Arbeitshaus
Einschl. tler zu unbestinnter
tlie gen. § 92 JGG aus den Jug
nomen sintl.

Jugendstraf e verurteilten'
endstraf vollzug ausge-
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LFO

2

3

5
6
7
a
9

ro
t1

12

13

la
13
16

17

1E

t9
20
2t
22
23

2a

25

26

27

2e
29
30
3t
t2
33
3a

35

36

37
It
39

ao

iat

a2
a3
a1
a5
a5

AP? OES VOLLZUGS

AL?EFSGNUPPEvor{... Bts
UI{TER ... JAINEfl

rrsGEsAm
OAFU]lYER :.!M OFFEf{E]{ VOLLZUG

zusai/i'Et{
OARUilTER i-IiI OFFEi{EX VOLLZUG

tg
21
23
30
ao
50
60

-21
-27
-30
-ao
-50
'60
UNO IIEHR

zus ä,Et{
OARUil?EF I

ta - 18
la - 2'l
EI UNO I.IEHR

zusarniEN
OARUITER r-Ii. OFFENEIT VOLLZU6

2r -30
30-ao
ao-50
50-50
60 UNO ,iEHF

I iISGESAMT
DARUNTER :.IM OFFEI{E]T VOLLZUG

2USAI!,Eil
DARUiItER:
-IM OFFEI{EII VOLLZUG

16
21
23
30
ao
50
«)

'21-25
-lo
-ao
'50
-@
uto r,El{F

2U3Ati,Et{
I»NUilTER :

.!M OFFE'{EN VOLLZU6

1ia . ta
19-21
2t uxD icl*

ZUSAl,i,lEt{
DARUilTER:.IX OFFEilEI{ VOLLZUG

21-30
30-ao
ao-50
ro-60
60 UND I,CIIF

4.STnlFfüFlIOEr{E utD 3tCHEPrrirG3vERr }f,TE Ar ti,3.r9!3 XAC}| lEt 13 VOLLZUG3

STPAFOEFAI{GEilE UiO
3 I CHEFUilG3VERIIIAHRTE

3?R FCEFTTCEiE

ioHx3t?z

FESTER rcHI3t?Z
til3GE3lrn

DARUI{TER:
tM

OFFEXEI{
VOL LZUG

MAElrilL tClr üE lal lcll Itr
lxLlilo

ti,
au3Llr{D

XEIXEi FES?ET
toHxstTz ooEP

OH'{E A'{CA8E

zus. I rEtBtzus. lü,EtEL. zus. lrGtSL

aI

aaza3

e126

46649

9377

I 594

a9

aoa2a

711 6

1 azA

a3

ao6r9

7366

2r1) 1a

6

33713 tza? 233 t3

7560 1J2

70. 5

FRE tHE I ?3

6Aa3 r 35

5J1 3

39124

?317

1 395

roo

too

roo
roo
roo
roo
too
100
roo

roo

roo

roo
roo
100

too

roo

roo
loo
loo
roo
1.OO

a9 6,909

.t91

5222
aa6r

ro925
6a?1
1717
.o5

r99 65a3

ao3

a3 5

2'.15
6l 1a

ro557
r 3359
7929
2t 50
a9i

20
97'l

I 835
2532
16a2

36a
61

206
5960

I O?49
I 2493

7665
20lo

439

7239

456

r85

70ao

456

r65

759
3556
2226

23
era

r 634
133.
1 473
ala
a5

5?6

53

aa
370
26a

.T,GEID

t7

ta,3
ta,6

7
r5a
308
466
26a
ra0
32

6
r35
27a
ao9
2aa
r30
a9

t
23
2g
32
20

a
3

t
22
3e
97
35
r9

I

r6

603
393e
2a98

37
469
330

7e2
3437
2a2t

t8t

20
el
70

lo
6

I
9
7

21
lol
77

9.t
1,2
7,5
4,7
3,t

r36

a

SICHERUT!'GS

.B

7
23
la

a

100

100

I
20
ae
a2
1a

roo
roo
100
100
roo
roo
roo

I

I
3

9
t

a

a
a
e
t
o
9
r

45.
45.
49,
6?,
92,
92,
94,

I
r3
65
aa

9

,|

20
a8
52
11

Pno
STPAFGEFA'{GEiIE Ul{O

roo

't oo

43. a

91 ,6

69, 6

e7, a

o.5

o,l
o,9

z.o

o,6

o,r
o,5
o,a
o.5
o,7
O, /a

o,e
o,2

10.7
ra,3r3,,
t?.5
rt,6
,9,3
l7 ,3

15,7 9,5

6,4 10.2

FRE IHE t TS

15,8 a,'

a,6 ro.2

too

100

62,?

91 ,3

a9, a

67,a

o.9

2,O

ea
a5
a3
EI
!l
79
6Z

't oo

100

roo
roo
roo

roo

too

.rJGEXO

t,590, .
93, e

9.,5
90, 4
49. ?

?3, 5

roo, o

95,
90.
90.

9r.o o,2 0,5

t.o

o,5

7.7

0.4

6,2

o.3
o,2

3
I

ro

4,8
4,9
9,t

1
6

z

I

35. O
23,1
22,4
at,6

SIc}IEFUilBS

2J,0

roo
roo
roo
too
loo

loo
65
73
77
ba

o
o
9
a
3

II EtiSCTtL. .AJGEIO3TF FE BEI VEPI'RYEILTEI{, OtE GEiiAES3 P. O2..lOG AUS OEII JJOEXO1STR FVOLLZUG 
^USAETONITIEII 

3t"O.
rII EtilSCHL. FREIHETISSTRAFE BEt VERI,FTEIL?EX, OIE GE]I.IAE33 F, It. rEG tf, OER J,GE,IO3?FAFATS?ALT VOLLZOGEI itRO.

IXXI ALLE I.A[{6 BET FUEF DtE SPALYE'{ 'ZUS.' 9EZIEHEil SICH  UF OtE ERS?E 3PAL?E (.IOOI.
ALLE I.ATGABE]I FUEP OIE SPALTEI{.U|E!BL,T AUF DIE AIEITE 3PALT. (.IOOI.
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UI{D ALTERSGRUPPE SO!'!E 1{ O{ rcH]{3ITZ. ST A'SAI{GEHOERtGXEtT UI{O FAiI4ILIEI{STAiIO

Y::.: :T:Y:::Y:Y:T::.::1. .
srllTSlxGEHoER t(xE I t FlrrllL lEilsflI{D

I'EUTSCHE

zus. I .TI?i:
Z AH L

S I CHERUTGSVERTIAHPTE

a36t I 1 a99

6t6t a5

STRAFE I }

36Aa 5 r 305

7?37 a5

l..Tl::

VERHE IRA?ET

zus. | IEIBL.

VER{I I ?UUE ?

zus. I TETBL

GESCH IEDEX

zus, I wErBL

i'
I
I
I
I

l.

LEOTG

'i
I
I
I
I
I

6
152
267
at9
233
135
5l

07.5

zus.

397a

22
5r4

liol
1 a6a

558
17e
36

636

36

229

30

zus .T:::

a632

2aJ

27136

3646

I I 'tEO

2361

397

r05

661

20

räa 70

I

95

a

90ro

1t71

355

t9

364

't9

25, 1

3e, 6

o.5

r93
5COa
945 6

i1495
727 1

r 971
453

STR^FE XX I

6543

420

V€Rü'AHRU I{ G

163

a

1

20
a6
61
r3

S?RAFE IX )

90.9

95, t

z E f{ T XrX)

S t CHEFUf,GSVEM HRTE

90, I 94, O

97.1 9r,A

SIFAFE T I

90,3 93,5

97,2 9r,A

39

7?
152

r3
?6

ro, a

I
6

21
17

9
5
I

r99
5092
6947
5220
2121

a17
90

6
90

110
aa
z6
16

1

13
432

za63
a s73
261 A

7a1
165

I

142
222
131
36
15

I
a
a

15
26
r3

2
rE6

r069
362r
2995

852
171

340

a

79,t

11221

2532

622

20

69

2

o,5

a9r 6

t a55

35

306a

6973

a?1

50, a

23,O

60. o
51 .!
50, o
12.9

105

t
a

36
ra5
r96
I ilo

65

1,4

,)
3?

1 iag
92
a2
18

649
33A9
234 5

154
3 ia9
r53

603
3457
231 3

194

20
99
73

1

2
2

15q

21
aa
a9

1
3t

2 5991 30

2

1

3
t5
I
2

o
6

7
o
5
6

5
t3
23
,2
33
3,a
33

1Z
a3
31

6

9.5

2,9

6,O

4,2

55.3

a6,1

31 ,2

16.3

23 ,6

30. /r

1,4

4,1

1d ,7

22,2

22,9

36, I

21 ,6

21,5

5
2S
20

a

9
o
3
I
E
6
I

o
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8 Außerhalb von Justizvollzuqsanstalten Unterqebr te nach Art der
s traf r i ch ter 1i ch anoeordneten Maßreqel der Besser nd i cheru nqs

8.1 Bestand und Bewegung der Untergebrachten 1983

Sestand an 3 l. I 2
Art der angeordneten

Unterbri,ngung I )

Psychialrisches Krankenhaus
( § 63 StGB und I ztia StPo) .. '.. ..

d ar unter :
e instweil(§ 125a

Ent zi enung sans t aI t
( § 64 SIGB) .....

darunter:
EntziehungsfälIe ohne
Trunksucht

Insgesilt

AL ter

EamiliensEand

weib-
I ich

we ib-
I ich

2 676 2 553

455

123 1 264 9'l 1 242
(142).

96
( l3)

2 698 2 574 124

412 29

797 50

45

4',t 9 36

685 6l

238 48

644
(50)

70
(7)

920

630

271

63

50

38

157

809

441

857146

286

3 27'l

(244)
6l

11 2)

243
(87)

4',!
(10)

2 051
( 385)

157
t25l

3r4 269

8.2 Untergebrachte an 31.3.1983 nach AIter und Familienstandr)

3 422 3 238 'l 84 2 184

3'l

28

32

17

I
4

27

3 555 3 371 184

d arunter
Entziehungsfätle
ohne Trunksucht

Davon Unterbringung in
Entziehungsanstalt (§ 54 StGB)

ve ib-
I ich

Al.ter von ... bis
unter ... Jahren

unter 25

25-3l.J

30-{0

44'7

668

B'14

'143

362

132

5',|

410

540

842
-n1

345

124

47

257

385

609

608

308

120

47

40-50
5U - 60

60 - 70

70 und mehr

I
14

22

26

11

7

4

47

26

5

20

98

t43

254

233

103

3'l

4

29

14

10

6

,|

32

19

7

66

110

53

,|

1'18

33

I

l8

230

't 'l

5

2

30

5

3

FaniI ienstand

Iedig .. .....
verheiratet.
vemitwet ...
geschieden ..

2 434

341

70

432

295

63

405

19

45

839

190

55

261

516

r06

8

144

714

29

104

3 I 19 158 2 345 46Ins9esilt

darunter:
w i ed erho lung sfäI I e
I{iderrufsfä-IIe . ..

*) In Hessen einschlj.eßIich der nach § l26a StPo vorläufig
, untergebrachten Personen.

1) Die Nachweisung richtet sich nach der richterlichen An-
ordnung.

2) AIs zuganz zählt, wer in eine Anstalt zm vollzuge einer
Maßregel der Besserung und sicherung - z.B. bei verlegung
oder in l{iderrufsfäIlen auch zm weiteren Vollzuge - ein-
tritt

142

248

134

242

't 05

r38

Herstcllung: v. Scarck'sche Druckercitesellschaft m,b.H., Viesbaden
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3) ALs Abgang zlih.lt' wer aus der Anstalt infolge Beendigung
der Unterbringung (2.B. AbIauf der Unterbringungsfrist,
Aufhebung der ltaßrege1), bedingt, wegen verlegung oder
durch Tod ausscheidet.
In Klamern: Darunter bedingte Entlassungen.

3

3

E

_ 2',)
z ug ang ab9 ung3 )Bestand am 1.1

i ns-
9esamt

männ-lichwe ib-
I ich

ins-
gesilt

we ib-
lich

i ns-
g esilti ns-ges4t män n-

lich

z usilmen

Un terg ebrachte
i nsgesant Ps ych i atr i schem

Krankenhaus
(§ 63 StGB)

männ-
I ichn:in n-

lich
we ib-
1 ich

nann-
l ictl

we ib-
I ichins-

gesamt
männ-
I ich

weib-
I ich

ige onterbringung
stPo) ..

l5

7



Fachserie 10: Rechtspflege

Reihe t: Ausgewählte Zahlen ftir die
Rechtspflege
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung
bietet eine Auswahl der wichtigsten Ergebnisse
aller Rechtspflegestatistiken, die sachlich und
regional tiefer gegliedert in den Reihen 2 bis 5
nachgewiesen werden. Die zusammenfassenden
Ubersichten enthalten ausgewählteAngaben über
Organisation, Personal und Geschäftsanfall im
Gerichtswesen, die polizeiliche Tatermittlung
(Straftaten und Tatverdächtige), die gerichtliche
Strafverfolgung (Verurteilte, Entwicklung der
Straffälligkeit, Antei! der Straftaten nach Haupt-
deliktggruppen), den Strafvollzug (Justizvoll-
zugsanstalten, Strafgefangene und Sicherungs-
verwahrte) und die Bewährungshilfe, die durch
entsprechende Bezugszahlen über die straf-
mündige Bevölkerung abgerundet sind.

Reihe 2z Zivilgerichte und Strafgerichte
Dieser J a h res beri cht enthält Angaben über den
Geschäftsanfall in Zivilprozeß-, Konkurs-, Ver-
gleichs und Strafsachen sowie dessen Erledigung
bei den ordentlichen Gerichten. Die Daten sind
gegliedert nach lnstanzen und nach OLG-Bezir-
ken sowie nach Art der Erledigung. Ergänzend
wird ein Überblick über Gerichte bzw. über
Gerichtsbezirke und deren Einwohnerzahl sowie
über das Personal der Gerichte und der Staats-
(Amts-)anwaltschaft en gegeben.

Bis einschl. Berichtsjahr 1980 wurden diese
Ergebnisse in zwei getrennten Berichten als Reihe
2.1 ,,Zivilgerichte" und Reihe 2.2 ,,slrafgerichte"
veröffentlicht.

Reihe 3: Strafverfolgung
ln dieser jährlich erscheinenden Veröffent-
lichung wird über die abgeurteilten und verurteil-
ten Personen (Erwachsene, Heranwachsende,

Jugendliche) u.a. nach Straftat, Geschlecht und
Art der Entscheidung berichtet. Die Gliederung der
Verurteilten wird nach dem Alter zurTatzeit sowie
nach Art und Höhe der erkannten Strafen und der
angeordneten Maßnahmen und Maßregeln vor-
genommen. Ferner enthalten die Tabellen z.T.
Nachweisungen über Nebenstrafen, Unter-
suchungshaft und Vorstrafen.

Reihe 4: Strafvollzug
Der jährliche Bericht weist Zahl und Art der
Justizvollzugs- und Verwahranstalten in den Bun-
desländern sowie ihre Belegungsfähigkeit und
ihre tatsächliche Belegung nach.

Die Nachweisungen vermitteln einen Überblick
über die Zahl der Gefangenen und Verwahrten
nach Alter, Geschlecht, Familienstand, Staatsan-
gehörigkeit, Wohnsitz, Straftat, Art und Dauer der
Strafen oder Maßnahmen, Art des Vollzugs und
Häufigkeit der Vorstrafen sowie über Wiederein-
lieferungsabstände. Daneben sind für wichtige
Merkmale der Strafvollzugsstatistik lange Reihen
gebildet.

Reihe 5: Bewährungshilfe
Die iährlichen Berichte lnformieren über die
hauptamtlichen Bewährungshelfer und die ihnen
übertragenen Unterstellungen unter Bewährung-
saufsicht. Bei Beendigung einer Unterstellung
wi rd nach U nterstellungs- und Beendigungsgrün-
den sowie nach persönlichen und kriminologi-
schen Merkmalen differenziert.

STAT!STISCH ES BU N DESAMT
GUSTAV-STR ESEMAN N.R lNG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31)59094/95, erhätttich.
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